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Der kommende Mann
Original Bericht des General Anzeiger

Berlin 5 Februar
Es ſind noch nicht zwei Jahre her als unter der Bezeichnung

des kommenden Mannes d h des leitenden Staatsmannes im
deutſchen Reiche der jetzt von ſeinem Poſten zurückgetretene Chef
des Großen Generalſtabes Graf Walderſee verſtanden wurde
Die Benennung beruhte wie ſich inzwiſchen zur Genüge heraus
geſtellt hat auf Einbildung Walderſee hat nie nach politiſchen
Lorbeeren geſtrebt er iſt Soldat und nichts Anderes Auf gleichen
Jlluſionen dürfte es auch beruhen wenn heute der preußiſche
Finanzminiſter Dr Miquel als der kommende Mann bezeichnet
wird Dieſe Annahme hatte ſich ſogar bis zu der merkwurdigen
Auffaſſung verſtiegen Herr Miquel ſolle Miniſterpräſident in
Preußen oder Vizekanzler im deutſchen Reiche werden Wer
daran auch nur einen Moment geglaubt hat der verkennt unſere
inneren Verhältniſſe völlig der verkennt auch die Perſon und den
Charakter Miquel s Welcher Grund ſollte denn vorhanden ſein
bei einem Wechſel im preußiſchen Miniſterpräſidium den bisherigen
Vizepräſidenten zu übergehen Miquel s Berufung auf dieſen
Poſten würde für Herrn v Bötticher eine ſchwere Demüthigung
ſein und den Rücktritt dieſes im Reichstage wie im preußiſchen
Landtage allgemein beliebten Miniſters herbeiführen Herr von
Caprivi wird auch nie das preußiſche Miniſterpräſidium offiziell
niederlegen wenn er auch die Hauptarbeit Vertretern überlaſſen
kann denn er hat mit den Reichsgeſchäften hinreichend zu thun
Was bedentete denn ein Reichskanzler der nicht zugleich preußischer
Kabinetschef iſt Er wäre einfach ein ausführender Beamter
des Bundesrathes erſt durch die Stellung als Leiter der preußiſchen
Regierung gewinnt der Kanzler Einfluß im Bundesrath und auf
den Vundesrath Jſt aber Herr Miquel der Mann für den Poſten
des Miniſterpräſidenten Nein Miquel hat niemals den An
ſpruch erhoben ein führender Staatsmann ſein zu wollen er iſt
ein durchaus praktiſcher Mann der auch als Miniſter nach prak
tiſchen Grundſätzen handelt Und ein ſolcher Mann paßt vor Allem
zum Finanzminiſter er iſt geeignet mit allen Vorurtheilen und
bureaukratiſchen Anſichten gründlich aufzuräumen Dem deutſchen
Reiche und Preußen hat ein Finanzgenie gefehlt es iſt oft bitter ver
mißt worden Ob Herr Miquel ein ſolches Genie iſt ob er den
jahrelangen Streit um den Reichsſäckel zum Abſchluß bringen
wird kann heute noch Niemand ſagen aber das kann man ſagen
daß der Miniſter mit Finanzfragen noch auf Jahre hinaus ſo
unendlich viel zu thun haben wird daß er gar nicht daran denken
kann nun auch noch den Poſten eines Miniſterpräſidenten ein
nehmen zu wollen Eine Frage der Zeit kann es ja doch nur
noch ſein daß Miquel auch die Leitung der Reichsfinanzen
in der einen oder anderen Form in die Hände bekommt

Finanzminiſter ſein iſt ein übles Ding dem Miniſter erſcheinen
die Dinge ganz anders als dem Abgeordneten und gerade in
parlamentariſch regierten Ländern haben ſchon zahlreiche Miniſter
die früher Volksvertreter waren nach ihrem Amtsantritt erklärt
daß doch nicht Alles ſo gehe wie ſie früher gedacht Vielleicht iſt
auch Miquel genöthigt Manches anders zu machen als er früher
es ſich gedacht hat Jmmerhin aber iſt er im preußiſchen Land
tage mit ſeinem Steuerreformgeſetze außerordentlich ſchnell

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

35 Fortſetzung Nachdruck verboten
So die ſind wir los hoffentlich für immer ſagte

Mendel draußen erleichtert aufathmend Aber Vorſicht
Frida Vorſicht is jeboten Wir müſſen am Ende janz von
die Jejend weg Jck weeß nich aber mit die jute Wohnung
un derjleichen et jeht nich ſe kommen uns uf n Nacken
Wir müſſen uns det nochmals iberlejen Nun aber wollen
wir in t Varietee Theater fahren und nachdem danzen und
wat Jutes eſſen Komm

Und er rief eine Droſchke an in der ſie davon fuhren

Jn einem Zimmer der Parterre Etage eines Hauſes in
der Hornſtraße im Südweſten Berlins ſaß um die Mittags
zeit ein junges Weib in einem blauen mit Spitzen gar
nirten Morgenkleide und nähte an einem Kragen Die
Sonne ſchien ins Gemach und beleuchtete die darin befind
lichen Gegenſtände mit hellem Lichte Allerlei Schmuck lag
auf dem Tiſche vor dem Sopha Armbänder Broſchen und
goldene mit Edelſteinen geſchmückte Ringe Sie lagen neben
den Taſſen eines hübſchen Services in blauem Zwiebel
muſter zu dem auch die einen einſchmeichelnden Duft ver
breitende Kaffeekanne gehörte Brot und Naſchwerk enthielt
ein ebenfalls vorhandener japaniſcher Korb Gegenſtände
die eigentlich ins Schlafzimmer gehörten hingen an den
Wänden umher Kleider ſpitzenbeſetzte Unterröcke und ein
Mantel Handſchuhe Schirme und dergleichen Dinge lagen
auf einem kleinen Tiſche am Fenſter Alles war bunt
durcheinander gewürfelt aber die Unordnung hatte etwas
Maleriſches

n ö

vorwärts gekommen und hat in wenigen Monaten durchgeſetzt
woran Andere ſeit Jahren vergeblich gearbeitet haben Allerdings
hat man ſich auch im preußiſchen Parlament der Anſicht nicht
mehr verſchließen können daß endlich einmal mit der Reform Ernſt
gemacht werden müſſe Dr Miquel ſteht nach ſeinem Erfolge im
Berliner Abgeordnetenhauſe beim Kaiſer im hohen Anſehen eine
hohe Ordensverleihung am 27 Januar hat ja dies noch beſonders
deutlich gemacht aber falſch iſt die Annahme der Kaiſer werde
Miquel nun auf einen noch höheren Poſten berufen Wenn der
Monarch der Anſicht iſt Miquel ſei der rechte Mann für ſein
Reſſort wird er ihn erſt recht dort laſſen zu thuen giebt es da
wie ſchon geſagt noch reichlich im Reiche ſowohl wie in Preußen

Es ſcheint überhaupt als ob man ſich über die Verhältniſſe
in der Berliner Regierung vielfach ganz verkehrte Anſichten machte
So lange Fürſt Bismarck im Amte war ging Alles nach ſeinem
Willen nun meint man gehe es wie der Kaiſer befehle lediglich
der Wille desſelben ſei ausſchlaggebend Das iſt indeſſen doch
nur in recht beſchränktem Maße richtig Wohl hat der Kaiſer
viele Anregungen gegeben wohl greift er kräftig ein und ſorgt
dafür daß die angebahnten Reformen nicht ins Stocken gerathen
aber der Monarch widerſpricht auch nicht der Anſicht des Geſammt
miniſteriums wenn er dieſe als die beſſere erkennt Der große
Unterſchied zwiſchen früher und heute iſt der Wie Fürſt Bismarck
früher entſchied ſo geſchah es heute iſt die oberſte Jnſtanz das
Geſammtminiſterinm und bisher ſind keine Differenzen zwiſchen
ihm und dem Kaiſer eingetreten Es ſind gegen früher andere
Anſichten aufgekommen ſo in der Schul und Kirchenfrage
und auf ſozialem Gebiet Aber es iſt zu beachten daß dieſe
neuen Gedanken erſt nach reiflichen Erwägungen im geſammten
Miniſterium gefatzt und vom Kaiſer gebilligt ſind Der Zuſtand
in welchem für das deutſche Reich und Preußen der Wille eines
einzigen Mannes ausſchlaggebend war iſt vorbei und trotz ſeiner
Energie kann auch Kaiſer Wilhelm recht wohl nachgeben wenn es
die Staatsraiſon erfordert

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
hörte am Donnerſtag die laufenden Vorträge und hatte eine Kon
ferenz mit dem Staatsſekretär von Marſchall Auch der
Berliner Stadtverordnetenverſammlung und dem Aelteſtenkollegium
der Kaufleute hat der Kaiſer durch Handſchreiben für ihre Glück
wünſche zum Neuen Jahre gedankt Die Kaiſerin Friedrich
wird Mitte d M auf einige Wochen zum Beſuche ihrer Mutter
der Königin Viktoria nach England reiſen Prinz Heinrich
von Preußen wohnte am heutigen Donnerstag der Abgeordneten
hausſitzung bei Unter dem Protektorat der Prinzeſſin Friedrich
Karl wurde in Berlin die 1 deutſche Kochkunſtausſtellung
eröffnet die außerordentlich reich beſchickt iſt

Der Kaiſer hat dem Plane in Berlin und anderen
großen Städten Wohnhäuſer für Arbeiter zu bauen ſeinen
vollen Beifall ausgeſprochen Aktiengeſellſchaften mit genügendem
Kapital ſollen den Ban in die Hand nehmen Vor Allem ſoll in
dieſen Häuſern auch die wöchentliche Miethszahlung ein
geführt werden der Lohnzahlung entſprechend

Graf Walderſee iſt am heutigen Donnerstag in Altona
angekommen und hat das Kommando des neunten Armee
korps übernommen Jm Generalſtabsgebäude in Berlin ver

abſchiedete ſich Graf Walderſee am Mittwoch von ſeinen Offizieren
Er erklärte kurz der Kaiſer habe ihm einen anderen Poſten gegeben
und dem Soldaten komme es nicht zu nach Gründen zu fragen
Dann dankte er allen Herren auf das Herzlichſte und übergab dem
Oberquartiermeiſter Graf Schlieffen die Leitung der Geſchäfte
da der Kaiſer noch keinen Nachfolger ernannt habe Graf
Schlieffen ſprach Namens der Geueralſtabsoffiziere ſeinen Dank
für die freundlichen Worte des bisherigen Chefs aus

General von Leszezynski ſoll vor einiger Zeit ein
eigenhändiges Schreiben des Kaiſers erhalten haben
das ſich über die intimen Beziehungen des Generals zum
Fürſten Bismarck ausgeſprochen habe General von Leszczynski
habe ſich dadurch ſofort veranlaßt geſehen den Kaiſer um ſeine
Dienſtentlaſſung zu bitten

Derköniglich ſächſiſche Kriegsminiſter General
von Fabrice bekleidet am 21 Oktober d J ſein Amt 25
Jahre nachdem er am 1 Juli 1884 bereits das Jubiläum ſeiner
50jährigen Dienſtzeit gefeiert hat

Der kommandirende Admiral von der Goltz
wird als Vertreter des Kaiſers dem Stapellaufe eines neuen
britiſchen Kriegsſchiffes in Portsmouth beiwohnen

Der franzöſiſche Botſchafter Herbette in Berlin
hat dem Vorſtande der Jnternationalen Kunſtausſtellung welche
in dieſem Jahre ſtattfinden ſoll mitgetheilt daß die franzöſiſche
Regierung offiziell an der Ausſtellung nicht theil nehmen
aber für eine würdige Vertretung der franzöſiſchen Künſtler Sorge
tragen werde

Major von Wißmanns Rücktritt wurde heute in
Reichstagskreiſen als feſtſtehend beſprochen

Die preußiſchen Biſchöfe haben wegen des Volks
ſchulgeſetzes eine neue Eingabe an die Regierung gerichtet Die
betr Wünſche ſind ader ſchon für unannehmbar erklärt

Die Reichsregierung plant die Ausdehnung der
Unfall Verſicherung auf die Betriebe der Fiſcher und der
Seefahrt mit kleinen Fahrzeugen ſowie auf die gewerbliche
Beſchäftigung der Gefangenen

Der Bundesrath hielt heute eine Sitzung ab Jn
derſelben ſind bereits Mittheilungen über den Gang der Handels
vertragsverhandlungen mit Oeſterreich gemacht Die
Beſprechungen hatten einige Tage geruht und ſind heute von Neuen
aufgenommen worden Ebenſo hielt derſelbe eine Pleuarſitzung
zur Erledigung laufender Geſchäfte ab Die Tagesordnung weiſt
keinen Gegenſtand von erheblicher Bedentung auf

Die Budgetkommiſſion des Reichstages beendete
heute die Berathung des Militäretats Die Wahl
prüfungskommiſſion erklärte die Wahl des Abg Witte
Sonneberg ſfreiſ für ungiltig und beanſtaudete die Wahl
des Abg v Meyer Arnswalde konſ

Der deutſche Landwirthſchaftsrath erklärte es
mit 24 gegen 23 Stimmen für unthunlich zum Reichsheimſtätten
geſetzentwurf Stellung zu nehmen weil es zweifelhaft ſei ob die
Reichsgeſetzgebung völlig zuſtändig ſei und eine vorgängige Klär
ung der beſtehenden Rechtsverhältniſſe ſowie die Ermittelung der
Bedürfnißfrage für das ganze Reichsgebiet oder Theile desſelben
angezeigt ſcheine

Einer Berliner Zuſchrift der pPolitiſchen
Korreſpondenz zufolge lauten die Nachrichten über den Fort
gang der Verhandlungen über den Handelsvertrag mit Oeſter
reich nach wie vor günſtig und verheißungsvoll Nichts

d einſtige Dienſtmädchen des Wucherers Fernrohr wieder
erkannt

Seit geraumer Zeit lebte Frida nun ſchon mit Mendel
zuſammen und führte ein Leben wie ſie es ſich herrlicher
nicht wünſchen konnte Wenn die Sonne geſunken war
amüſirten ſie ſich in den Theatern und Tanzlokalen kamen
ſelten vor drei vier Uhr nach Hauſe ſchliefen bis gegen
Mittag frühſtückten gingen ſpazieren oder beſorgten was
zu beſorgen war ſpeiſten dann gegen vier Uhr machten ein
Mittagsſchläfchen und machten ſich allmählich wieder an die
Vorbereitungen für den Abend

Ab und zu reiſte Mendel fort und holte Geld Er ſchien
vom Glück geradezu begünſtigt zu werden die Fernrohrſchen
Papiere fanden in ſeiner geſchickten Hand ſtets Abnehmer
Bald brachte er ſie bei Privatleuten unter bald lombardirte
er ſie indem er irgend einen falſchen Namen angab und
kam dann der Termin der Rückzahlung des darauf erhobenen
Geldes heran ſo ließ er das Pfandobjekt verfallen Nicht
ein einziges Mal war er bei dieſen Operationen dem leiſeſten
Mißtrauen begegnet

Mendel ließ freilich auch die Vorſicht nie außer Augen
ſtets blieb er ſich bewußt daß die Entdeckung jeden Augen
blick drohte auch ward das Packet nach Entnahme neuer
Stücke immer wieder an den Ort gelegt der ſich als ein ſo
gutes Verſteck bewieſen hatte

Statt in der Landsbergerſtraße zu bleiben wie anfäng
lich beabſichtigt war das Paar in die Hornſtraße weit nach
dem Südweſten gezogen um ſo den Nachforſchungen Edes
und ſeiner Schweſter eher z entgehen Sie waren in der
That bisher unbehelligt geblieben Nicht einmal ein Brief
von der Alten war mehr gekommen Jhrem bisherigen An

Weibe mit dem zartblaſſen Geſicht dem nachläſſig zurück
Niemand hätte in dem jungen vornehm gekleideten

gelehnten ſchlanken Körver und den tief dunklen Augen

hang in den Tanzlokalen en ſie ſie ſeien nach Friedenau
gezogen und nur Alma theilten ſie ihre jetzige Adreſſe und
den angenommenen Namen mit

Nachdem ſie ſich in der neuen Wohnung eingerichtet

hatten unternahmen ſie die früher geplanten Reiſen nach
Hamburg Dresden und Frankfurt wohnten dort in den
erſten Hotels und benutzten die Gelegenheit um einen größe
ren Theil der Fernrohrſchen Papiere zu verkaufen

Wo übrigens Frida mit dem Gelde ein gutes Werk
thun konnte da zögerte ſie nicht auch warf ſie es nicht
zum Fenſter hinaus ſondern war in ihrer Weiſe ſogar
ſparſam

Mendels Launen fügte ſie ſich meiſt in liebenswürdigſter
Weiſe Er war ſchon einige Male recht brutal gegen ſie
geweſen und hatte zum Beiſpiel bei einem in der Trunken
heit vom Zaune gebrochenen Streit hingeworfen er werde
ſie ſitzen laſſen wie nen kranken Wanderſtorch und die
Papiere allein verſilbern wenn ſie ihm nicht gehorche Vom
Tanzen war Frida nicht fortzubringen und ihre Weigerung
ein Tanzlokal vor Schluß der Muſik zu verlaſſen hatte
ſchon mehrmals Veranlaſſung zu heftigen Scenen zwiſchen
den Beiden gegeben

Aber Frida verſtand auch in einem Punkte keinen Spaß
und war wenn Mendel ſich uicht fügte unzähmbar in
ihren Zornesausbrüchen Mendel machte ſich nämlich gern
mit anderen Mädchen zu ſchaffen und das konnte Frida
nicht ertragen denn ſo ſehr ſie ihn anfänglich verabſchent
hatte ſo leidenſchaftlich liebte ſie ihn jetzt Wenn er ge
kleidet wie ein Barou mit dem hellglänzenden Schnurrbart
und den feinen Manieren die er annehmen konnte einher
ſchritt das Monocle ins Auge klemmte und die Menſchen
von oben herab muſterte dann fand ſie ihn ſchöner als
irgend einen anderen Mann den ſie kannte und war ſtolz
daß er ihr gehörte

Mendel hatte als Sohn eines wohlhabenden pommerſchen
Pferdehändlers eine recht gute Schulbildung genoſſen Aber
er hatte das Unglück gehabt daß ſeine Eltern früh ſtarbenund daß als er b gänzlich unerfahren war das be
deutende Vermögen welches ſie ihm hinterließen zu freier
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Seite 2 Sonnabend General Anzeiger für Halle und den Daalkveis
deſtoweniger ſteht der Abſchluß derſelben keineswegs nahe bevor
da abgeſehen von der Eiſenbahntarif Frage auch noch einige andere
nicht unerhebliche Gegenſtände theils zurückgeſtellt ſind theils einer
endgiltigen Regelung noch bedürfen

Gotha 5 Februar Der vormalige Miniſter von
Bonin iſt zum Bevollmächtigten im Bundesrath für Koburg
Gotha ernannt worden

Hamburg 5 Februar Für die ausgeſperrten Tabaks
arbeiter gingen ſoeben 40000 angeblich von der Börſe ein
4500 Francs kamen von Autwerpen Der Börſeuhalle
zufolge genehmigte der Reichskanzler den Verkauf eines Theils der

der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft für Südweſtafrika
gehörenden Ländereien an eine uach dem Geſetz vom 15 März
1888 mit dem Sitz in Hamburg zu begründende Kolonialgeſellſchaft
Das Kapital der letzteren beträgt 20 Millionen

Köln 5 Febrnar Jm ganzen Saarkohlen Gebiete
fanden geſtern Zuſammenkünfte und Konzerte in Erinnerung an
die kaiſerlichen Erlaſſe ſtatt

Wiesbaden 5 Februar Nach einer Meldung des
Wiesbadener Tageblatts wurde ein gänzlicher Umban des

Jnnern des hieſigen königlichen Schloſſes angeordnet um der
kaiſerlichen Familie Aufnahme gewähren zu können Die Vor
arbeiten ſind bereits in Augriff genommen

Augsburg 5 Februar Bürgermeiſter Fiſcher reiſte nach
Friedrichsruh ab um dem Fürſten Bismarck den Ehrenbürger
brief zu überbringen

Oeſterreich lkngarn
Wien 5 Februar Der öſterreichiſche Thronfolger Erz

herzog Frauz Ferdinand trifft morgen Freitag Vormittag
10 Uhr in Petersburg ein und wird vom Zaren mit ganz be
ſonderen Ehren empfangen werden Außer Petersburg wird der
Prinz auch noch Moskan beſuchen Es verlautet Kaiſer
Franz Joſeph werde nächſtens das Protektorat über die im
nächſten Jahre ſtattfindende Böhmiſche Landes ausſtellung
niederlegen welches er ſeiner Zeit unter der Vorausſetzung ange
nommen hat daß auch die Deutſchen die Ausſtellung veſchicken
werden Miniſter Dr Steinbach tritt heute ſein Amt au
er wird den Eid in die Hände des Erzherzogs Karl Ludwig
ablegen da der Kaiſer in Peſt weilt

Bndapeſt 5 Febrnar Das Abgeordnetenhaus be
endete heute die Einzelberathung des Geſetzes über die Arbeiter
krankenkaſſen und nahm dasſelbe aiit einigen unerheblichen
Abänderungen an

Schweiz
Genf 5 Februar Der Jnſpektor für die politiſche Polizei

Voldet in Genf übermittelte dem Bundesrath einen ausführ
lichen Vericht über den Anarchiſten Kongreß in Lugano
Aus demſelben ergiebt ſich daß die italieniſchen Anarchiſten für
den 1 Mai eine große Manifeſtation organiſiren werden

Lugano 5 Februar Die von der Polizei beſeitigten
radikalen Maneranſchläge die zur Steuerverweigerung
aufforderten wurden neuerdings wieder angeklebt wor
auf die Regierung die Ankleber verhaften ließ

Jtalien
Ronmt 5 Februar Bisher iſt noch Niemand mit der Bil

dung des neuen Miniſterinms beauftragt worden Gutem Vernehmen
nach hat der König bis jetzt noch keinen Entſchluß gefaßt Die
Unterredungen die derſelbe mit dem Kriegsminiſter Bertole
Viale und dem Marineminiſter Brin gehabt hat bezogen ſich
lediglich auf die Frage weiterer Erſparniſſe in den Etats dieſer
beiden Reſſorts Es kurſirt indeß bereits eine vollſtändige Miniſter
liſte Saracco Rudini Nicotera mit gemäßigter Grundlage
welche viel Wahrſcheinlichkeit für ſich hat dieſe Kombination wird
jedoch heftig von den Crispiſchen Organen welche noch
immer auf die Rückkehr ihres Herrn hoffen und von
einigen ſüdländiſchen gemäßigten Blättern bekämpft Dagegen er
klären die Blätter der alten Oppoſition man müſſe vorlänfig die
veralteten Parteibegriſfe bei Seite laſſen und loyal jede Regierung
unterſtützen welche den feſten Willen zeigt das Land durch ein
geſundes Finanzprogramm aus ſeiner Zerrüttung zu heben Ueber
das Verhältniß Jtaliens zum Dreibunde ſprach ſich ein
Crispi naheſtehender Parlamentarier dahin aus Jtalien müſſe ſich
entweder den Kaiſermächten oder Frankreich anſchließen Ginge es
mit Frankreich ſo würden alle die Jnſtitutionen unterwühlt wer
den welche die Vorbedingung zur Einheit des Vaterlandes ſeien
Dieſes werde daher nicht geſchehen auch der Nachfolger Crispis
werde vielmehr tren und unerſchütterlich am Dreibunde
feſthalten Der Kernpunkt der Kriſis liege aber in der Schwierig
keit einen Miniſter des Aenßeren zu finden der nicht Berufs
diplomat ſei und doch eine genügende Autorität beſitze um die
Staatsintereſſen mit dem uothwendigen Nachdrucke vertreten zu
können

Neapel 5 Februar Graf Herbert Bismarck iſt nach
Brindiſi abgereiſt um ſich morgen an Bord eines Dampfers
des Norddeutſchen Lloyd nach Aegpten einzuſchiffen

Spanien und Portugal
Madrid 5 Februar Die Kammer beſteht endgiltig aus

289 Konſervativen und 154 Oppoſitionellen Sagaſta zählt 97
Anhänger

Liſſabon 5 Februar Durch die in Oporto vergedn
menen polizeilichen Ermittelnngen iſt unnmehr feſtgeſtellt daß die
dortigen Ausſtändiſchen ſich mit ſpaniſchen Revolntionären
im Einvernehmen befanden Neneſten Nachrichten aus Oporto
zufolge beginnen die Kriegsgerichte an Bord der Kriegs
ſchiffe auf der dortigen Rhede ihre Thätigkeit am nächſten Montag

Frankreich
Paris 5 Febrnar Die Gerüchte von einer geplanten

Annexion von Dripolis werden für unbegründet erklärt Es
iſt nur eine Militärkolonne ausgeſandt um im Grenzgebiet
die Ordunng aufrecht zu halten Der Miniſterrath be
endete die Prüfung des Budgets für 1892 das am 15 Febrnar
in der Kammer eingebracht werden wird Die Zoll
kommiſſion genehmigte die von der Regierung vor
geſchlagenen Zölle auf Kohlen und lehnte die Erhöhnng der Preß
kohlenzölle ab Es verlautet das Verbot von Ther
midor werde nächſtens aufgehoben werden Sardou habe ſich
erboten Aenderungen vorzunehmen Das Elend in Paris
iſt andauernd ſehr groß Jn der letzten Nacht fanden 2530 Per
ſonen in dem Kunſtpalaſt anf dem Marsfelde Unterkommen

Belgien
Brüſſel 5 Februar Die kriegsgerichtliche Ver

handlung gegen die Demonſtranten hat begonnen die Leute
verweigern aber alle belaſtenden Ausſagen König Leopold
hat wiederholt ſeiner Verſtimmung über die peinlichen Zwiſchen
fälle Ausdruck gegeben Auf der anderen Seite dauern die
Meutereien des Militärs fort Geſtern Abend beleidigten die
Soldaten mehrere Offiziere 10 Grenadire wurden in das Civil
gefängniß abgeführt Die Lage des Miniſteriums ein
Privattelegramm unſeres Korreſpondenten deutete dies bereits
am geſtrigen Tage an wird immer ſchwierigek Dasſelbe ver
bot jede Beförderung von Depeſchen welche den Putſch behandeln
Parlamentariſche Kreiſe kündigen eine bevorſtehende Miniſter
kriſe an Der Kabinetschef Beerngert und der Kriegsminiſter
Pontns ſollen zurücktreten Die Lage iſt ſehr ernſt

Großbritannien
London 5 Februar Die Unterhandlungen zwiſchen Parnell

und den Patrioten dauern noch fort und zwar handelt es ſich
darnm feſtzuſtellen wie groß die Zahl der iriſchen Abgeordneten
im engliſchen Unterhauſe ſein und welchen Einfluß das Reichs
parlament auf den iriſchen Landtag ausüben ſoll Das Ergebniß
der Verhandlungen ſoll auf einer iriſchen Parteiverſammlung am
12 Februar mitgetheilt werden Gladſtone hat beſchloſſen die
von ihm den Nationaliſten gemachten Zuſagen in einer öffentlichen
Rede zu verkündigen

Jn Cardiff bohkottiren die Kohlentrimmer und Dock
arbeiter fünf mit ſogenannten freien Arbeitern bemannte dem
Rhederring gehörende Schiffe Die Schiffseigner belangen die
Dockbehörden welche wiedernm die Kohlentrimmer gerichtlich ver
folgen Für heute wird ein allgemeiner Ausſtand erwartet Nach
dem W iſt der ganze Handel Cardiffs gelähmt Red

Edinburgh 5 Februar Karl Peters und Oskar
Borchert ſind heute früh von London hier eingetroffen und von
Vertretern der geographiſchen Geſellſchaft empfangen worden

Orient
Belgrad 5 Februar Aus Hofkreiſen verlautet daß die

Königin Natalie endgiltig beſchloſſen habe Serbien zu ver
laſſen und dem Lande bis zum Eintritte der Großjährigkeit des
Königs Alexander fern zu bleiben und in der Krim oder in
Petersburg Aufenthalt zu nehmen Der junge König von
Serbien ſoll im Laufe dieſes Jahres nach Rußland kommen

Soſig 5 Februar Prinz Ferdinand hat den Sekretär
des türkiſchen Kommiſſariats Reſchid Bey zum erſten Male in
Privatandienz empfangen Die Handelsvertragsverhand
lungen zwiſchen der bulgariſchen Regierung und den ſer
biſchen Vertretern ſind wieder aufgenommen worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Februar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Monkag

den 9 Februar Auf der Tagesordnung ſtehen für die öffent
liche Sitzung 1 Anſchaffung eines Geldſchrankes 2 Feſtſetzung des
Etats der Realſchule 3 Nachbewilligung zur Veſchaffung von Schul
bänken 4 Feſtſetzung des Etais des Waſſerwerks 5 Landerwerb
zur Wuchererſtraße 6 Einleitung des Zwangsenteignungsverfahrens
bezüglich des vom chemiſchen Jnſtitut zur Straße entfallenden Landes

7 Februar Br 32
e M S hwerbenden Küſlner ſchen Kohlenplatzes 8 Nachbewilligung zur Be

ſchaſſung von Brennmaterial für Arme 9 Feſtſetzung des Etats der
Gadanſtalt 10 Nachbewilligung zum Etat des Gymnaſiums 11
Feſtſetzung des Etats des Stadttheaters 12 Ermäßigung der Kanal
anſchlußgebühren für die Feldſtraße 13 Fluchtlinienfeſtſetzung für
die Gottesackergaſſe 14 Bericht über die Petition der Flurherren
15 Entlaſtung der Rechnungen über die Brumhard Stiftung pro
1887/80 16 Genehmigung eines Vertrages den Kaſernenbau be
treffend b Für die geſchloſſene Sitzung 17 Wahl eines Armen
vorſtehers für den 9 Bezirk 18 Landerwerb in der gr Ulrichſtraße

Der ſtudentiſche Guſtav Adolf Verein hält am Mittwoch
den 11 Febrnar Abends 8 Uhr im Hotel zum weißen Roß ſeine
d ordentliche Semeſterverſammlung ab Herr Prof Dr Hertzberg
wird ſprechen über Die kirchlichen Zuſtände in Halle im Zeitalter
des dreißigjährigen Krieges Jedermann iſt herzlich willkommen

h Licitation Jm Bureau der Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben
ſtand vorgeſtern Termin an zwecks Vergebung der für das Jahr 1891/92
benöthigten Wirthſchaſtsbedürfniſſe Es waren verhältnißmäßig wenig
Bietungsluſtige erſchienen Die Gebote für Backwaaren für welche
3 Reflektanten anweſend waren kamen trotz erhöhter Getreide und
Mehlpreiſe weſentlich unter den Stand der Forderung des Vorjahres
Für Wurſt und Fleiſchwaaren wo gewöhnlich immer nur ein Reflektant
in Betracht kommt wurden faſt dieſelben Preiſe wie im Vorjahre ge
fordert während die einzelnen Kolonial und Materialwaaren ſowie
Viktnalien der erhöhten Konjunktur entſprechend befriedigende Preiſe
erzielten

Stiftungsfeſt Jn dem geſchmückten Saale des Prinz Carl
feierte geſtern der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
ſein Stiftungsfeſt Mitglieder ſowohl wie auch eingeführte Gäſte waren
zahlreich erſchienen unter letzteren befanden ſich auch Vertreter des
Magiſltrats Stadtverordnete und höhere ſtädtiſche Verwaltungsbeamte
Die ganze Feier war nicht prunkvoll ausgeſtaltet ſondern trug den
Charakter vornehmer Einfachheit Die geſammte Kapelle des Theater
orcheſters concertirte unter Direktion des Herrn Stadtmuſikdirektors
Halle Das Programm war ein fein gewähltes und wurde mit der
Ouveriure zur Oper Mignon begonnen in welcher der ſo beliebten
Harfe eine beſonders hervorragende Stelle zugewieſen iſt Sämmtliche
inſtrumentalen Vorträge wurden dankbar entgegengenommen und ſtei
gerte ſich bei dem Jmpromptu von C Köhler Jm Traum der
Applaus zu rauſchendem Beifall Gleiche Auszeichnung wurde den
geſanglichen Vorträgen unſerer beliebten Sängerin Frl Kaminsky
zu Theil deren Frühlingslied und Jch liebe Dich ihr aller Herzen
gewann Herr Stadtverordneter Friedrich hielt Namens des Vor
ſtandes eine Anſprache in welcher er allen Anweſenden für ihr Er
ſcheinen dankte und insbeſondere der Vertreter der ſtädtiſchen Behörden
und derjenigen der Preſſe gedachte Weiter gab er einen kurzen Ueber
blick über die allwöchentliche ernſte Arbeit des Vereins welche ſich in
den Dienſt des allgemeinen Wohles ſtelle und das Wohlergehen der
Stadt ſich als Ziel geſtellt habe Er ſchloß mit den Worten
Unſere liebe Stadt Halle wachſe blühe und gedeibe jetzt und immer

dar Dieſes Hoch fand brauſenden Wiederhall in den Saalräumen
Die Feſtfeier ſchloß mit einem Balle der bis in die Morgenſtunden
hinein eine große Zahl Mitglieder und Gäſte geſellig vereinte

Glückliche Heilnuug Der Fleiſchergeſelle Ruſt von hier
welcher bei dem bekannten Vorgange am ſtädtiſchen Hoſpitale Mitte
v W durch einen Meſſerſtich in die linke Halsſeite erheblich ver
wundet wurde iſt bereits ſoweit wieder hergeſtellt daß er die königl
Klinik hat verlaſſen können Auch der Fleiſchermeiſter Damm der
bei jenem Vorgange ebenfalls einen Meſſerſtich und zwar in den
linken Oberſchenkel erhalten befindet ſich auf dem Wege der Beſſerung

Sitzung des natur wiſſenſchaftlichen Vereins für Sachſen
und Thüringen Herr Profeſſor Dr Schmidt beſprach ein Werk
des Herrn A Loß betitelt Degenerationserſcheinungen im Thierreich
beſonders über die Reduktion des Froſchlarvenſchwanzes und die im
Verlaufe derſelben auftretenden hiſtolytiſchen Prozeſſe Herr Privat
dozent Dr Erdmann hielt hierauf einen Vortrag über die Natur
des Stickſtoffatoms Herr Dr Schmidt referirte zum Schluß über ein
Werk des Profeſſors Adam Prazmowskhy welcher über die Wurzel
knöllchen der Erbſe berichtet und in welchem der Verfaſſer zu dem
Schluſſe kommt daß die Wurzelknöllchen als Organe der Aſſimilation
des atmoſpäriſchen Stickſtoffes zu betrachten ſind

Gewaltige Eismaſſen haben ſich wie man uns unter dem
H d M aus Planena ſchreibt ober und unterhalb der Saalbrücke
unweit Schkopau feſtgeſetzt Der ſogenannte Eisſchutz erreicht
nahezu eine Länge von 100m Schon ſeit Montag ſind Leute der
Merſeburger und Halle ſchen Strombauverwaltung beſchäftigt die
ſtarre Eisdecke vor dem Eisſchutze mittels Sprenggeſchoſſen auf
zubrechen leider aber ohne beſonderen Erfolg da gerade dort das Eis
eine ungewöhnliche Stärke hat und trotz des anhaltenden Thauwetters
noch ziemlich feſt und widerſtandsfähig iſt Die in Folge des Eis
ſtandes hervorgerufene Stauung des Waſſers ſetzt das kleine Auendorf
Planena in nicht geringe Gefahr Von Tag zu Tag hoffen die
Einwohner auf endlichen Eisgang und mit Bangen ſieht jeder der
kommenden Nacht entgegen wohlwiſſend daß ſobald ſich das wüſt
durcheinander geſchobene Eis in Bewegung ſetzt eine Ueberflu
thung unausbleiblich iſt Welch gewaltige Waſſermaſſen von dem
Eisſchutz aufgeſtaut werden erhellt daraus daß unterhalb deſſelben

die Saale ca Am Ufer hat während ſich dieſelbe oberhalb des zu
ſammengeſchobenen Eiſes 2 bis 3 Fuß hoch über ihre Ufer ergießt
Sollte das heute eingetretene Froſtwetter Beſtand haben dann würde
ſich die Lage bedeutend verſchlimmern Wenn auch die Möglichkeit des
vollſtändigen Einfrierens des Eisſchutzes heute noch ausgeſchloſſen
erſcheint ſo erreicht doch das Eis durch den Froſt eine höhere Wider
ſtandsfähigkeit und es iſt gar nicht abzuſehen wann man dann aus
dieſer Kalamität erlöſt wird

Stadttheater Die Koloraturfängerin Frl Eſſolda Fritſch
7 Desgleichen bezüglich eines Theiles des zum Mühlgraben zu er

Verfügung in ſeine Hände gelangte So war es denn in
kürzeſtmöglicher Zeit zerronnen Nachdem der letzte Thaler
dahingegangen legte ſich der allen ſittlichen Haltes ent
behrende Mann auf Schwindeleien die er in der Hauptſtadt
unter der Maske eines Herrn aus den höheren Ständen aus
führte Allmählich aber verlegte er ſeine Thätigkeit in
immer tiefere Sphären ließ ſich im Verkehr mit ſeinen
Helfershelfern völlig gehen bediente ſich immer hänfiger ge
meiner Ausdrücke gewöhnte ſich an den Berliner Jargon
trank und ſpielte und verrohte ſchließlich vollkommen

Schon von Natur ans herzlos und genußſüchtig auge
legt ging ihm bald der Unterſchied von Recht und Unrecht
gänzlich verloren Schon bevor er mit Frida bekannt wurde
ſchreckte ihn der Gedanke an ſchwere Verbrechen nicht mehr
zurück Da bei dem Lebenswandel den er führte ſeine
Energie erſchlafft war hatte er in neuerer Zeit manchen
Mißerfolg zu verzeichnen gehabt Er hatte ſogar häufig
gehungert und gedarbt und darüber nachgedacht wie er
einmal ohne beſondere Anſtrengung ein großes Geſchäft
machen könne Da führte ſeine Spürnaſe ihn zu Frida
und wie er ſich ſagen mußte wahrlich nicht zu ſeinem
Nachtheil

Wohl ſchoß ihm jetzt noch einmal blitzartig der Ge
danke durch den Kopf ein anderes Leben zu beginnen ſich
aus dem Kreiſe der Bauernfänger der Spitzbuben der dem
Müßiggang fröhnenden und von Verbrechen lebenden
Menſchen herauszureißen Er dachte ſogar daran in einer
mittelgroßen Provinzialſtadt mit dem Erlös der Fern
rohrſchen Papiere ein Bankiergeſchäft zu errichten und den
Verſuch zu machen ſeinen Namen wieder zu Ehren zu
bringen Aber die Genüſſe der Großſtadt die Unfähigkeit
wirklich zu arbeiten und die ihm durch Gewohnheit zum
Bedürfniß gewordene Bewegung in zweidentiger liederlicher
ja verbrecheriſcher Umgebung ließen ihn ſolche Gedanken

aber wollte er noch eine Weile das Leben genießen
Soweit der Mann irgend eines warmen Gefühls fähig

war empfand er es für Frida Da er aber bei dem Ein
gehen des Verhältniſſes mit ihr doch hauptſächlich nur ſeinen
Vortheil im Auge gehabt hatte ſo war von wirklicher Liebe
und Treue natürlich bei ihm nicht die Rede Nenerdings
hatte nun Alma an der er bisher ziemlich achtlos vorüber
gegaugen war Eindruck auf ihn gemacht Das Mädchen war
mnuterer lebhafter und aufgeweckter als Frida und hatte
einen geſunden Mutterwitz Das gefiel ihm

Frida war in letzter Zeit ſtiller und verſchloſſener ge
worden und manchmal litt ſie an Anfällen von Schwer
muth Es war eben trotz Allem noch ein geſunder Kern in
ihr und je ſorgenfreier ſie ward deſto mehr ſehnte ſie ſich
danach auch noch mal wieder ordentlich zu werden Der
Gedanke an ihr Vorleben fing an ſie zu peinigen Bis
weilen ängſtigten ſie böſe Tränme Das lange eingeſchläfert
geweſene Gewiſſen erwachte

Am heutigen Morgen war Frida ſo ſehr mit ihrer
Arbeit und ihren Gedanken beſchäftigt geweſen daß ſie nicht
unr das Frühſtück vergeſſen ſondern auch verſäumt hatte
nach Mendel zu ſehen der wegen ſtarken Kopfwehs im Bett
geblieben war

Als ſie nun ins Schlafzimmer trat und ſich nach ſeinem
Befinden erkundigte erfuhr ſie daß er ſich eher ſchlechter
fühle Er habe bald Hitze bald Kälte im Körper und das
ſchmerzhafte Brenmen im Kopfe nehme immer zu Er lehnte
auch ab irgend etwas zu genießen und bat ſie mit matter
Stimme nach einem Arzt zu ſchicken

Frida erſchrak heftig ſie richtete ihre Angen voll ängſt
licher Theilnahme auf Mendel und empfand jetzt in ihrer
Sorge erſt recht wie thener ihr der Mann war

Der herbeigerufene Arzt erklärte der Zuſtand des
doch nicht ernſtlich verfolgen Später ſpäter wollte er Kranken ſei bei dem hohen Pnlsſchlage nicht unbedenklich

welche kürzlich hier als Königin der Nacht ein von Beifall begleitetes

ſehen ob und wie er ſich anders einrichten könne Erſt er verordnete Medizin und gab genaue Verhaltungsmaß
regeln

Gegen Abend wurde er noch einmal geholt da Mendel
in Fieberphantaſien lag und mit halb offenen Augen allerlei
wirres Zeug redete Der Zuſtand des Patienten hatte ſich
weſentlich verſchlimmert

Jnfolge dieſer Krankheit kam Frida nicht mehr aus
dem Hauſe Mit rührender Sorgfalt pflegte ſie den
Mann und war fortwährend um ihn Sie hockte entweder
ſtill an ſeinem Bett oder lief fort um ſeine Wünſche zu er
füllen war wiederholt ganze Nächte auf und ertrug ſeine
In und Zornesausbrüche mit gleichbleibender Güte und

eduld
Endlich nach Verlauf einer geraumen Zeit trat Beſſerung

ein die Gefahr war vorüber und die Geneſung machte
Fortſchritte

Die verhältnißmäßig ſchnelle Wiederherſtellung ſei im
Weſentlichen Fridas hingebender Pflege zu verdanken äußerte
der Arzt an dem Tage an welchem er Mendel geſtattete
zum erſten Mal wieder aufzuſtehen Er müſſe nun aber
noch eine längere Zeit ſehr mäßig leben früh zu Bett gehen
und Ausſchweifungen jeder Art vermeiden denn Nerven und
Leber ſeien gleichmäßig angegriffen und bedürften der Schonung

Dieſe Mahnung paßte Mendel ſehr wenig erfreute aber
Frida um ſo mehr Jn den ſtillen Tagen während Mendels
Krankheit hatte ſie zum erſten Mal den Zauber der Hänuslich
keit kennen gelernt und Gefallen an ruhiger Bequemlichkeit
gefunden Insbeſondere aber fühlte ſie ſich in dem Gedanken
glücklich den Maun den ſie liebte unn ganz für ſich zu haben

Wenn Mendel guter Laune war wenn aus ſeiner ſonſt
ſo kalten Bruſt einmal ein wärmeres Gefühl für ſie aus
ſtrömte wenn er lebhaft planderte lachte oder ſeine
chniſchen Bemerkungen machte dann lag ihr Herz ihm zu
Füßen und mit ihm zu leben erſchien ihr als das größte Glück
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Nr 32 Sonnabend
e h M ä e aGaſtſpiel abſolvirte und gegenwärtig am Stadttheater in Leipzig erfolg

reich die erkrankte Fran Baumann vertritt iſt für den nächſten Spiel
abſchnitt für unſer Stadttheater verpflichtet worden Am Sonntag
Abend geht Voieldien s Oper Die weiße Dame in Scene

Unfug Nachdem ſeit kanger Zeit in Giebichenſtein kein
Studentenunfug vorgekommen belnſtigten ſich am Mittwoch Abend
in der Trothaerſtraße daſelbſt eine Anzahl Studenten durch Zer
trümmern von Straßenlaternen Einſchlagen von Ladenſcheiben und
Fahren eines großen Leiterwagens auf dem Straßenbahngeleiſe Sie
wurden von mehreren Einwohnern abgefaßt und leuchtete man ihnen
mit einer tüchtigen Tracht Prügel heim

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 5 Februar s Nullerl Volksſtück in

6 Aufzügen von Carl Morre Der heutige Abend war ein äußerſt
genußreicher und wir glauben nicht irre zu gehen wenn wir annehmen
daß die meiſten der ſehr zahlreichen Beſucher die Vorſtellung mit tiefer
Befriedigung und dem Gefühl dankbarer Anerkennung für das Dar
gebotene verlaſſen haben Die gehobene Stimmung welche das gute
Volksſtück mit ſeinen lebensvollen Gemüth und Geiſt anſprechenden
Bildern hinterläßt ruft das Bedauern hervor daß uns ſolche Gaben
nicht öfter geboten werden und daß der Plan der Errichtung einer
eigens der Pflege des Volksſtücks gewidmeten Bühne von dem vor
einigen Jahren viel die Rede war und zu deſſen Durchführung bereits
bekannte Namen ihre Beihülfe zugeſichert hatten nicht verwirklicht
worden iſt Welch ein wohlthuender Kontraſt beſteht nicht zwiſchen
dieſen Volksſtücken mit ihrem geſunden Reglismus und dem krank
haften Realismus unſerer modernen Dichter die nur die traurigen und
häßlichen Auswüchſe einzelner Geſellſchaftsklaſſen vor uns hinzuſtellen
wiſſen Der Erfolg des Abends iſt in erſter Linie unſerem Gaſt
Herrn Felix Schweighofer zu verdanken der indeß ſo wirkſam
von unſeren eigenen Künſtlern unterſtützt wurde daß dieſe ein Anrecht
auf unſeren Dank beanſpruchen dürfen Mit geringen Ausnahmen
hatten ſich alle in nahezu waſchechte Steiermärker umgewandelt und
das Zuſammenſpiel war ſehr flott und lobenswerth Nur Frl Greve
führte ihre Rolle in reinem Hochdeutſch durch und machte auch nicht
einmal den Verſuch ſich dem Dialekt der Genoſſen und Genoſſinnen
anzubequenten Auch ihr Spiel ſtand hinter dem der übrigen Vertreter
der Hauptrollen zurück von denen das Ehepaar Herr und Frau
Rinald Herr und Frau Friedau nicht minder die Herren
Rückert Brinkmann Friedrich Schumacher Doß Hofmann und Herold ſehr wackere Leiſtungen vorführten Herr Felix
Schweighofer hat auf ſeinen zahlreichen Gaſtreiſen ſo unbeſtrittene Lor
beeren geerntet ſeine Charaktere ſind ſo meiſterhaft gezeichnet daß wir
dem lauten Beifall der dem reich begabten Künſtler heute auch auf unſerer
Bühne zutheil wurde nur zuzuſtimmen haben Wir werden Gelegen
heit haben denſelben noch in einer zweiten und dritten Gaſtrolle am
8 und 10 d Mis zu ſehen und hierbei die Vorzüge dieſes außer
ordentlichen Darſtellers auf komiſchem Gebiete eingehender würdigen

nn

7 cGerichts Zeitung
k Halle 5 Februar Strafkammer Der am 1 Januar

17 Jahre alt gewordene Schneiderlehrling Julius Brode aus Gördenitz
bei Brehna war beim Schneidermeiſter Roſenthal in Delitzſch in der
Lehre geweſen am 25 September aus dieſem Verhältniß entlaufen
und in Quedlinburg bei einem Gätner in Arbeit getreten Am 19 No
vember reiſte er aber ſchon wieder nach Delitzſch zurück um dort Geld
mittel zu anderweitigem Fortkommen zu erlangen Mit der Oertlich
keit im Roſenthal ſchen Hauſe und den Verhältniſſen ſeines Lehrherrn
vertraut hatte ſich der Angeklagte nach Ueberſteigen der Gartenum
zäunung bis Dunkelwerden zu verſtecken gewußt war dann in die

ſche Wohnung gedrungen und ſogar bis in s Schlafkammer wo
er ſeines ruhig ſchlafenden Lehrherrn Beinkleider durchgeſucht ein Porte
monnaie mit etwas Geld aber auch die Schlüſſel zu einem Glasſchrank
genommen und aus letzterem etwa 425 Mk geſtohlen worauf er un
behelligt den Rückzug bewerkſtelligte Der Beſtohlene hat gleich Ver
dacht auf ſeinen entlaufenen Lehrling gehabt jedoch trotz ſchneller Nach
forſchung von dem entwendeten Gelde nichts wieder erlangt Der An
geklagte geſtand Alles ein und wurde dem Strafantrage gemäß zu
2 Jahren Gefängniß verurtheilt

Die verehelichte Keſſelſchmied Anna Loniſe Höfer geb Herrmann
hier 29 Jahre alt aus Löbejün gebürtig wegen Diebſtahls vorbeſtraft
ſtand wegen ſchweren Diebſtahls unter Anklage Der Fall hatte ſchon
einmal das Gericht beſchäftigt und mit Verurtheilung der Angeklagten
zu 2 Jahren Zuchthaus geendet Die von derſelben beim Reichsgericht
eingelegte Reviſion war begründet erachtet worden weil ein Beweis
antrag der Angeklagten nicht gehörige Aufnahme gefunden Es han
delte ſich um Entwendung von 2 Bettbezügen 2 Betttüchern und
2 Hemden aus einer verſchloſſenen mittels Nachſchlüſſels geöffneten Boden
kammer in der Behauſung der Frau Stationsdiätar worüber die jetzige
Beweisaufnahme ebenſo ungünſtig für die Angeklagte ausſiel wie voriges
mal und deren Schuld alſo erwieſen wurde Die andern ſchon früher erle
digten Fälle beſtanden in einem einfachen Diebſtahle Entwendung von
140 Mk einem ſchweren Diebſtahle Entwendung eines Sparkaſſen
buches über 2300 Mk ferner in Urkundenfälſchung bei Erhebung von
411 Mk auf dieſes Buch das einem Schlafſtellenmiether der Ange
klagten gehörte wie auch jene 140 Mk Mit Zuſammenrechnung bezw
Wegfall der für den einfachen Diebſtahl am 5 Januar verhängten
9 Monate Gefängniß wurde jetzt auf insgeſammt 2 Jahre 3 Mo
nate Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der Stellung
unter Polizeiaufſicht erkannt Die von der Höfer bis jetzt verbüßte
Gefängnißſtrafe kommt in Abzug

Vermiſchtes
Ein hartnäckiger Zweifler war ein vor wenigen Tagen ver

ſtorbener Engländer Herr John Hampden der bis an ſeinen Tod
die Ueberzeugung feſthielt die Erde ſei nicht rund ſondern flach Ob
und wie er ſich mit der Frage abfand warum an den Kanten der
Erde die Menſchen nicht in s Leere hinunterfallen iſt ein ungelöſtes
Geheimniß Nur ſo viel iſt ſicher daß kaum ein namhafter Gelehrter
des Jn und Auslandes von ſeinen Briefen voll urwüchſiger Schimpf
reden über ihre Unwiſſenheit und Verbohrtheit verſchont blieb Sogar
ein Märtyrer ſeiner wiſſenſchaftlichen Ueberzeugungen wurde Herr
Hampden Er wettete 500 Pf St daß der Ausfall eines von ihm
vorgeſchlagenen Experimentes für ihn ſprechen würde und zu ſeinem
Unglück fand ſich ein Naturforſcher der ſeine Herausforderung an
nahm Hampden meinte an dem Kanal von Bedford der an einer
Stelle eine gerade ununterbrochene Waſſerlinie von ſechs Meilen Länge
darbot ſei kein Zeichen von einer Krümmung der Erdlinie zu ent
decken Man verankerte nun an beiden Enden und in der Mitte
dieſer Strecke drei Fahrzeuge mit gleich hohen Maſten und kam über
ein daß Hampden ſeine Wette gewonnen haben ſollte wenn durch ein
Fernrohr betrachtet alle drei Maſtſpitzen in einer geraden Linie liegen
ſollten Man kann ſich den Ausgang denken Hampden wurde durch
den Verluſt des ſchönen Geldes ſehr verbittert aber keineswegs von
ſeiner Monomanie geheilt nur wurden ſeine Briefe noch gröber als
ſie bisher geweſen Für die Poſtverwaltung bedeutet ſein Tod eine be
trächtliche Verringerung ihrer Einnahmen

Amerikaniſches Gewaltmittel Jm Unionsſtagate Nebraska
ward jüngſt ein neiter Staatstsgonverneur gewählt der alte Gouverneur
beſtritt jedoch die Rechtmäßigkeit dieſer Wahl Als er ſich nun nach
Ablauf ſeiner Amtsdauer weigerte ſein Amt niederzulegen und in
ſeinem Bureau verweilte um den neuen Gouverneur fernzuhalten
drehte man die Dampfheizung ab und ſo ſaß er achtzig Stunden lang
während es draußen ſchneite und ſtürmte in dem ungeheizten Raume
Eine tüchtige Erkältung veranlaßte ihn dann herauszukommen und dem
neuen Gouverneur die Schlüſſel zu übergeben Jn Europa ſind
ſolche Gewaltmittel bei wichtigen Perſonalveränderungen ſelbſtverſtänd
lich nicht üblich man will im Gegentheil beobachtet haben daß in
unſerem Welttheil der alte Machthaber häufig genug aus zärtlicher
Fürſorge für ſeinen Nachfolger ſich dazu hergiebt dieſem in ſeinem
neuen Amte recht tüchtig einzuheizen

Möbelstoffe Tischdecken Teppiche
Stores Ansataborden Congressstoffe etc

n

Pariſer Lumpenſammler Nicht am wenigſten hat in Paris
während des langanhaltenden Froſtes der einſt ſo viel beſungene
Lumpenſammler gelitten Die ſchönen Zeiten ſind vorüber wo
er in der berühmten Rue Mouffetard ein ſchlaraffenländiſches Daſein
führte heute trifft man ihn nur noch draußen ganz draußen zwiſchen
Levallois Perret und Saint Ouen Seine Tageseinnahme überſteigt
nicht 1,50 Franken und wenn er ſeine Wochenmiethe 2,50 3 Franken
nicht bezahlt ſo pfändet ihn zwar ſein Wirth nicht weil das allein
vorhandene Möbel das Bett nicht verpfänder werden darf aber
er hebt ihm Thüren und Fenſter aus und der Froſt übernimmt die
Rolle des Cherubs Und die Unglücklichen von denen die coureurs
die eigentlichen Lumpenſammler noch ſchlimmer daran ſind als die
Pplaceurs werden obdachlos Jn den letzten Monaten waren Hunger

und Elend entſetzlicher geworden als je und führten einen erfindungs
reichen Kopf in der Nähe von Aubervilliers zur Entdeckung eines für
einen Lumpenſammler ganz neuen Erwerbszweiges der Pferde
ſchlächterei zu welcher der ſich im Wirthshaus verſpätende und dafür
wirklich zu hart beſtrafte Pferdebeſitzer das Material zu liefern hat
Jm Nu hat der Lumpenſammler das erbeutete Pferd abgeſchlachtet
zerleg unter die guten Freunde vertheilt der Wagen den es zog
verſchwindet im Feſtungsgraben der Pariſer Umwallung und Niemand
weiß nachher wo Roß und Wagen und Geſchirr geblieben ſind
Hugues le Roux berichtet von einem Fall wo man einem unglücklichen
Hendarmen halb aus Mitleid halb aus Bosheit die Bouillon ſeines

eigenen von ihm vergeblich geſuchten Pferdes vorſetzte
F Duell zwiſchen Eheleuten Fraueuſchläger ſo ſchreibt

ein Londoner Korreſpondent machen ſehr häufig Figur in den Gerichts
höfen und die Daily News ſprechen von epidemiſcher Verbreitung
des Vorkomnmmiſſes Das Publikum zeigt dabei viel Stoizismus
Mitunter freilich beginnt das Weib den Kampf mit hausräthlichen
Wurfgeſchoſſen Jn einem Falle kam es zu einem regelrechten Duell
mit Schwertern Eine Frau verklagte ihren Gatten wegen grober
Mißhandlung Deſſen Vertheidiger fragte ſie ob ſie nicht ihn mit
einem Schwert angegriffen Antwort Es war ehrlich Spiel Wir
haben als Wandzierrath zwei alte Ritterſchwerter Ich riß weil er
ſchimpfte eines herunter aber reichte ihm das andere Ich bin eines
Fechtmeiſters Tochter Wir kreuzten die Klingen und los ging s Er
kriegte eine Schramme er war etwas berauſcht Darauf ſiel er über
mich her warf mich zu Boden trampelte auf mir herum und riß
mich an einem Bein zwei ganze Treppen hinunter Jch bin ſchwarz
und blau am ganzen Leibe Das Urtheil lautete auf einen Monat
Gefängniß

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Weibliche Apotheker
58 Verlin 6 Februar 8 Uhr 25 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Eine Anzahl Ber
liner Frauen hat beim preußiſchen Abgeordnetenhauſe
den Antrag auf Zulaſſung von Perſonen weiblichen Ge
ſchlechts zum pharmazeutiſchen Studium ſowie zur prak
tiſchen Ansübung des Apothekerbernfs eingebracht
Unſer Berliner 4 Korreſpondent übermittelt uns die nach
ſtehenden bemerkenswerthen Blättermeldungen

Berlin 6 Januar Die Gerüchte von der Ernennung
des Finanzminiſters Miquel zum preußiſchen
Miniſterpräſidenten wollen nicht verſtummen Auch der
Hamburger Korreſpondent beſchäftigt ſich damit an

leitender Stelle und führt als begründete Momente für dieſen
PlandienngewöhnlicheArbeitsüberbürdung Caprivis
und das politiſche Uebergewicht Miquels an Auf
Migqnel ſei ein guter Theil der leitenden Stellung der inneren
Geſammtpolitik welche früher beim Miniſterium des Jnnern
war übergegangen denn Herrfurth ſei zwar ein guter Reſſort
miniſter aber zum leitenden Politiker ungeeignet So
vereinige ſich Alles um Miquel auch in Reichsſachen
zum treibenden und leitenden Element zu machen
Nach einer Zuſchrift der National Zeitung aus
Zanzibar ſoll Reichskommiſſar v Wißmann denjenigen
Chefs und Offizieren der Schutztruppe welche nicht aktive
deutſche Offiziere ſind in Folge eines von Berlin erhaltenen
Befehls zum 1 April ihre Stellungen gekündigt haben Jn den
Kreiſen der Betheiligten habe dieſe Maßregel welche mit der
Umwandlung der Schutztruppe in eine kaiſerliche Truppe
motivirt averde große Erregung hervorgerufen Der National
Zeitung wurde fernerhin angeblich aus beſter Quelle
aus London gemeldet daß franzöſiſche Soldaten die
Grenze von Dripolis überſchritten haben und vorwärts
marſchiren Die engliſche Regierung habe ein Panzerſchiff nach
der Küſte von Tripolis geſchickt und man glaube Frankreich ſei
entſchloſſen Tripolis einzunehmen Von anderer Seite wird
dieſe Senſationsmeldung bereits dementirt

Liegnitz 6 Februar 12 Uhr 10 Min Mittags Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Regierungs
präſident hat die Behörden aufgefordert bei Gefahr von Hoch
waſſer in Niederſchleſien unverzüglich militäriſche Hilfe
beim Generalkommando in Poſen zn requiriren

KA München 6 Februar 12 Uhr 4 Min Mittags Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Magiſtrat bean
tragt bei dem Gemeinde Kollegium die Lnitpold Stiftung
die jährlichen Zinſen von Million alſo 15000 dem

Prinz Regenten zur Verfügung zu ſtellen zum Ankauf von
Kunſtwerken und Stipendien für Kunſt und Kunſtgewerbe Bei
der liberalen Mehrheit iſt die Annahme des Antrags von vorn

herein geſichert WJm Gemeindehaus belagert a
Wien 6 Februar 8 Uhr 19 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Jn der Ge
meinde Zſadany griffen die Bewohner die Gens
darmerie an welche einen rumäniſchen Lehrer wegen Brand
ſtiftung verhaften wollte Die Gensdarmen mußten ſich in
das Gemeindehaus flüchten welches regelrecht belagert wurde
Das Hans ſollte eben augezündet erden als noch rechtzeitig
eine größere Gensdarmerie Abtheilnug von Temesvar herbeieilte

ri Rom 6 Febrnar 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Gefängniß zu
Bari ſind die Gefangenen ausgebrochen ſie verſuchten
die Wärter und Militärpoſten zu überrumpeln Die Er
ſchießung eines Sträflings ſchüchterte die übrigen ein die
darauf in ihre Zellen zurückgeführt wurden

L Paris 6 Febrnar 7 Uhr 56 Min Vorm
gramm unſeres Korreſpondenten Reinachs Antrag
betr die Wiedererrichtung der Tuilerien zu einem Parlaments
gebände wurde von der Kommiſſion verworfen Venillot

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Februar Seite 3
empfiehlt im Univers die Umbildung der Rechten nach
dem Muſter der dentſchen Zentrnmspartei

Erſte Lohengrinaufführnng in Fraukreich
K Brüffel 6 Jannar 11 Uhr 22 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenteun Die erſte Vorſtellung
des Lohengrin fand geſtern Abend im StadtTheater zu
Ronen mit glänzendem Ekfolge ſtatt

Chemnitz 5 Februar Jun elf Fabriken in Thal
heim legten die Wirkarbeiter die Arbeit nieder Der
Grund iſt Lohnreduktion

Berlin 6 Febrnar Jn der Budgetkommiſſion des Reichs
tags wurde die Forderung von 70000 Mark zum Nenbau eines
Kommandanturgebäudes in der Feſte Boyen erſte Baurate ab
gelehnt Die zweite Berathung des Arbeiterſchutzgeſetzes wird
gegen Ende der nächſten Woche beginnen Die Berathung der
Zuckerſteuervorlage wird erſt nach Erledigung dieſer Vorlage folgen

Jm Abgeordnetenhauſe ſoll die zweite Berathung des Ein
kommenſteuergeſetzes in der nächſten Woche auf die Tagesordnung
kommen

Wilheſmshaven 5 Februar Der MarineAttaché
bei den nordiſchen Reichen Kapitän Lientenaut Baron von
Pleſſen iſt in gleicher Eigenſchaft nach Rom kommandirt

Siginaringen 5 Februar Der Fürſt Leopold von
Hohenzollern iſt hente nach Capri abgereiſt woſelbſt ſich die
Fürſtin befindet

Petersburg 5 Februar Eine franzöſiſche Militär
kommiſſion beſuchte geſtern die hieſige Konſtantin Kriegs
ſchule und machte ſich eingehend mit der Art des Unterrichts in
allen Fächern bekannt

Barecelong 5 Februar Eine Anzahl An hänger Sal
merons verauſtaltete geſtern Abend vor dem konſervattven Klub
eine K undgebung gegen die Konſervativen wobei einige Aus
ſHreitungen vorfielen Die Gendarmerie ſchritt ein Mehrere
Manifeſtanten wurden verwundet Die Rnhe konnte erſt gegen
Mitternacht wieder hergeſtellt werden Unter den Republikanern
herrſcht große Aufregung ſo daß weitere Ausſchreitungen be
fürchtet werden

Zur Lage in Brüſſel
Vergl Pol Ueberſicht Belgien im vorl Blatt

Brüſſel 5 Februar Kabinetschef Beerngert der ſich
geſtern für die Reviſion der Verfaſſung ausſprach erklärte
daß er bereit ſei das engliſche Wahlſyſtem anzunehmen zugleich
verſicherte Beernaert er ſei gewillt eine Polizeipräfektur nach
franzöſiſchen Muſter zu ſchaffen Woeſte erklärte daß ſeine
Partei ſich der Abſtimmung enthalten würde falls die Kabinets
frage geſtellt werden ſoll Das offiziöſe Jonrnal de Bruxelles
ſucht die Tragweite der Jnſfübordination unter den
Grenadieren zu vertuſchen Die Aufwiegler ſeien widerſpenſtige
Subjekte welche da ſie ſeit der vorigen Woche in ſtrengem Arreſt
ſich beſinden die Kundgebung am Sonntag verkannten So ver
löre das Vorkommniß ſeine ganze Bedeutung Dieſe Verſion ſtößt
vielfach auf Unglauben

m Alexandrien 5 Febrnar An Bord der Auguſta
Victoria iſt außer einigen Seekranken alles wohl 100 imS Wind mäßig Die letzten Nachri s DentſchlanSchatten Wind mäßig Die letzten Nachrichten aus Deutſchland
ſind vom 29 Januar

v

irchlide RanriKirchlidye Ranhrinhten
Am Sonntag Eſtomihi predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Sup D Förſter Abends
6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Mittwoch d 11 Febr Abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Sup
D Förſter
Starr d 13 Febr Abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Oberpr

ickel
Kapelle des Nordfriedhofes Sonnt Nachm 2 Uhr Herr Diakonus

Grüneiſen
St Ulrich Vorm Uhr im Bürgerſchulſaale Charlotten

ſtraße Kindergottesdienſt Herr Diakonus Richter Vorm 10 Uhr
Herr Oberdiakonus Wächtler Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
in der Kirche Herr Diakonus Richter

Schmiedſtraße 17 Abends 6 Uhr Herr Hilfspred Dr Franke
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Hilfsprediger Dr Franke
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Saran Nachder Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Herr Diak Nietſchmann

Nachm Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Der
ſelbe

Hoſpitalfirche Vorm S Uhr Herr Diak Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorial Rath Göbel

Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt Herr Dompred Alber tz Nachm
3 Uhr Verſammlung konfirm Töchter bei Herrn Domprediger Albertz
Abends 6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Akadem Gottesdienſt Vorm 11 Uhr Herr Profeſſor D Loofs
v rn d 13 Febr Abends 6 Uhr Paſſionsgottesd Herr Dompr

eelitNeumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann
Abends 5 Uhr Herr Hilfsprediger Müller

Mittwoch den 11 Februar Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahls
feier Herr Paſtor D Hoffmann Abends 6 Uhr Paſſionsſt Der
ſelbe Abends 8 Uhr Bibelſtunde im Pfarrhauſe Herr Vicar
Dietrich

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Knuth Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Hilfsprediger Graßhoff

Mittwoch den 11 Februar Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Paſtor Knuth

Freitag den 13 Februar Abends 8 Uhr Paſſionsandacht Herr
Hilfsprediger Graßhoff
e Städtiſches Siechenhaus Vormittags 9 Uhr Herr Vikar
Heck er

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Wesleyaniſche Stadtmifſion Harz 11 Dienstag Abend s Uhr

Herr Prediger Ekert
Apoſtoliſche Gemeinde Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt

Nachm 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturg Gottesdienſt
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Früh

8 Uhr Militärgottesdienſt Vorm 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Am Aſchermittwoch wird nach der Schulmeſſe die geweihte Aſche
ausgetheilt

Freitag Abends 7 Uhr Faſtenandacht und Predigt
Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Superint Bethge Nachm

2 Uhr zweites Jahresfeſt des Kindergottesdienſtes in Gemeinſchaft mit
den Eltern der Kinder Herr Paſtor Jordan Abends 6 Uhr Herr
Paſtor Leſſing Amtswoche Herr Superint Bethge ß

Abends 8 Uhr Familienabend des Ev Männer und Jünglings
Vereins im Gaſthauſe zum Mohr Zortrag des Herrn Paſtor Dr

Grosse Auswahl billige ſeste Preise

Tele Jenrich
Waſſerſtäude Am 6 Februar Halle unterhalb 2,96

Trotha 4,04 Am 5 Februar Calbe Oberpegel 2,00
Unterpegel 4,10 Dresden 0,82 Magdeburg 3,18

e 2 neLäuferzeuge Gardinen Rrummmer 28
r GrosserUIrichstBenjamin 28
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Von einer bedeutende Bettfedern Fabrik in Böhmen
ſt uns der

für die Hälfte des wirklich reellen Werthes zu ger

Um das geehrte Publikum vor Uebervortheilung zu bewahren findet bei dieſem

en eing elBöhmischo Bettfocern un n

Allleinverkauf Miethe t t e
gereinigte und ſtaubfreie Bettfedern

Original Fabrik Säcken ehe mit ſtreng ſele e reſen verſehen e

7 Februar Nr 32
r e

e

u h

J z

ne

z De Neu W aufgenommenen Artikel der Verkauf nur aus
Bei vorkommendem Bedarf bitten von nachſtehender Preis Liſte gefl Notiz zu nehmen

en Preis ListeQual J Hual II HOual III Qual IV Qual V Qual VI Qual VII Qual VIIII Qual X Qual Xpro Pfund 0,50 0,75 1,00 1,25 1,50 1,75 2,00 2,50 3,00 S 56 T

vis vis der Börſe

r

en groes Weinhandlung und en etail
Thalamtstr l Probirſtube TTalamtstr 10

Meinen werthen Freunden und Gönnern zur gefälligen Kenntnißnahme daß
ich Mittwoch den 4 Februar meine

Wein und Probirstube
eröffnete

Exquiſite Weine zu ſoliden Preiſen ff Anguſtiner Bräu
Für gute Küche wie ſchon bekannt iſt beſtens geſorgt

Jn der Hoffnung daß meine geehrten Freunde und Gönner mich in meinem
neuen Unternehmen nach Kräften unterſtützen werden zeichne

Hochachtungsvoll Ter Knopf

Für HandwerkerBuglifüt u re beſtehend aus 5 praktiſch eingerichteten

Büchern ermöglicht jedem Handwerker
leicht und erſt chtlich Buch zu führen Preis zuſammen 15 Mark
Vorräthig bei

Aug Weddy Leipzigerſtr 23
Anleitung und Muſterbogen gratis

Fenerverſichernugsbauk für Deutſchland zu Gotha

Auf Gegenſeitigkeit errichtet im Jahre 1821
Bekanntmagaehnng

Nach dem Rechnungsabſchluß der Bank für das Geſchäftsjahr 1890 beträgt
der in demſelben erzielte Üeberſchuß

72 Proeent
der eingezahlten Prämie

Die Banktheilnehmer empfangen nebſt einem Exemplar des Abſchluſſes ihren
Ueberſchuß Antheil in Gemäßheit des S 7 der Bankverfaſſung der Regel nach beim
nächſten Ablauf der Verſicherung beziehungsweiſe des Verſicherungsjahres durch
Anrechnung auf die neue Prämie in den im gedachten S 7 bezeichneten Ausnahme
fällen aber baar durch die unterzeichneten Agenturen bei welchen auch die ausführ
liche Nachweiſung zum Rechnungsabſchluß zur Einſicht für jeden Banktheilnehmer
offen liegt

Jm Februar 1891L Mildenbagen Stadtrath in Halle a
Wilh Raseh Beamter d Lebensverſ Bank f D zu Gotha in Halle a
Theodor Poppe Kaufmann in Artertt
Wilhelm Meissner Buchdruckereibeſ Papier u Buchhändler in BVitterfeld
Wilhelm Jentseh Kaufmann i Fa Straube Jentſch in BrehnaH Wiehmann Kaufmann in Cönnern
Gustav Schulze Kaufmann und Branddirektor in Delitzſch
Rudolph Richter Kaufmann in Cisleben
Gustav Kindling Kaufmann in Hettſtedt
Oarl Dittmann Stadtkaſſen Rendant in Köfen
Oswald Kamprathz Kaufmann i Fa Robert Kamprath in Lauchſtädt
William Kohl Kaufmann in Landsberg bei Halle a
O H Veistkorn Kaufmann in Laucha a
Rernhard Böttger in Lützen
Carl Rindfeitseh Auctions Commiſſar in Merſeburg
Eginhardt Temme Kaufmann in Mücheln
Oscar Bucerius in Naumburg aPanl Reinvbothe Kaufmann in Sberröblingen a See
H Kopf Zimmermeiſter in Oppin bei Halle aFr H Bräutigam Kaufmann i Fr Bräutigam in Oſterfeld
Robert Ritter Kaufmann i Fa Carl Ritter in Schkeuditz
Julius UVlrich Kaufmann in Teuchern
4 Sei farth Buchhalter in Teutſchenthal
Darl Meyland Kaufmann i Fa Ferd Heyland in Weißenfels
Gustav Kaufmann i Fa H G in WettinAgeuten der Feuerverſicherungsbank f D zu Gotha

Ponsionat u Frauen industrieschule
Halle a Heiurichſtraße I

Halleſche

5 Leipzigerſtr 5
Erſter Jnventur Ausverkauf

Nach nunmehr beendeter Jnventur begann unſer diesjähriger Ansverkauf Sonnabend den 24 v

A Henze Nachk Inh Doebel Meisel
22 Schü 22 J Ecke des Marktes

rn
eine Treppe hoch

kein Laden
5 Leipzigerſtr 5

Mund endet Montag den 16 Februar d J und haben wir uns entſchloſſen um unſerer geehrten Kundſchaft

wirkliche Vortheile zu bieten auf unſere bekannten billigen ſtreng feſten Preiſe welche auf jedem Stück
Waare mit Druckſchrift und rothen Zahlen verzeichnet ſind während dieſer Zeit auf Paletots 2090 und auf
alle übrigen Waaren 109 extra zu vergüten

Es iſt ſomit einem Jeden Gelegenheit geboten ſeinen Bedarf in

fertiger
wirklich billig einzukaufen

Herren und Knaben Garderobe
Halleſche Concurrenz Geſellſchaft

5 Leipzigerſtraße ine e K Co Halle5 Leipzigerſtraße 5
Auch Sonntags geöffnet

Fa Mayer
Treppe

r

e h

Auskunft und Proſpekte bei der Vorſteherin Elise

prima Heu Klee

Roggenlangſtroh
Maſchinenſtroh

Weizen Roggen
Kleberſtroh

offerirt zu billigſten Preiſen jedes
Quantum ab Lager und frei Haus
Streng reell L Hirsech

Magdehnr r er 4s

Corsetts
von 0,75 bis 10 Mk

j unter Garantie guten Sitzes
empfehlen in enorm großer Aus F

wahla S Otto t 0
Gr

und dazu gehörige Bedarfsartikel zum
praktiſchen Gebrauch ohne Vorkentniſſe bei

Emil Reynert
Mechaniker n Optiker

67 Obere Leipzigerstr 67

Pas Hàcisel
per 50 Kilo 8,50 Mk im Einzelnen fr Haus
bei größeren Poſten billiger offerirt

I Hirseh43 im Hofe

Kaiſer WilhelmsSpende
allgemeine deutſche Stiftung für AltersRenten u Kapikal Arrſggerang

in Berlin
Proſpekte Verſicherungsbedingungen und Antragsformulare verabfolgt u ſendet franco

Die Sahlſtelle
Otto Koebke in Halle a S

Unſer Fleiſchverkanf
befindet ſich jetzt

Gr Ulrichſtr 38 Konelts Hektlinus
Eingang Kanlenberg ntben der Dresdener Hierhalle

Sonntags gesffnet
von 7 ühr Nachmittags von 8 UhrTäglich friſche ZufuhrGepohelles in eiſch

von prima Maſtochſen mit Knochen à Pfd 50ohne Fett und ohne Knochen à Pfd 80 P
Corned Beef eher ges 7

fd 65 Pfbei Enknahme einer Origin Hüchſe bedeutend villey

M Radmann Sohn
Große Alrichſtraße 38 Sekthaus

Wir F asken Kuſnahmen
empfiehlt sich das

photogr artist Ateer A Rothherger
55 Gr Ulrichstr 55Nen Anch Abends von 9 Vhr Neu

Rondilorjaghen Koqhjachen Konditorſ chürzen Konditormutzen

Anfertigung nach Maaß unter Garantie für tadelloſen Sitz H C Weddy Poenicke
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